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Stadtteilsekretariat Basel-West:  
Schwerpunktthemen 2019 
 
 
Allgemeine 
Schwerpunkt-
themen 
(mind. 6 pro 
Jahr)  

Vorgeschlagen 
von,  
Zusammenarbeit 
mit 

Auftrag Ziel Auf-
wand 
 

Bemerk-
ung 

1. Entwicklung 
Iselin  

Vorgeschlagen von: 
STS-BW 
 
Zusammenarbeit mit: 

• PS Wasgenring 

• Wasgiwo 

• Robi Spielaktion  

• JuAr  

• NQV Kannenfeld 

• Community 
Police 

• Stadtgärtnerei 

• Quartierarbeit 
Theodor Herzl 

• BVD 

• Mobile 
Jugendarbeit 

 
Bearbeitet von: AK 

Mitorganisation und Ausrichtung Bachgraben-
fest mit Neuzuzügerbegrüssung Iselin. 
 
Mitarbeit beim Projekt Bildungslandschaft 
Wasgenring. 
 
Information über „Erweiterungsbau Wasgen-
ring“ und Unterstützung des Jugendzentrums 
Bachgraben bei der Standortsuche. 
 
Das STS-BW unterstützt die Behörden und 
Vereine bei  folgenden Projekten:  Belforter-
strasse (Gestaltung öffentl. Raum und 
Neubauten), Parc des Carrières, 
Burgfelderpark und Überbauung 
Burgfelderstrasse. 
 
 

Das Bachgrabenfest 2019 und die 
integrierte Neuzuzügerbegrüssung 2019 
finden mit Beteiligung des STS-BW statt. 
 
Das STS-BW arbeitet mit dem Förder-
verein Wasgiwo zusammen. 
 
Mit Unterstützung des STS-BW findet 
das Jugi Bachgraben neue Räumlich-
keiten. 
 
Das STS-BW arbeitet mit in Workshops 
und an Sitzungen zum Burgfelderpark, 
zur Überbauung Burgfelderstrasse und 
zur Gestaltung des öffentlichen Raums 
im Bereich Belforterstrasse. 
 
Informationen werden mit Unterstützung 
des STS-BW verbreitet und die  
Bevölkerung ist informiert und kann sich 
einbringen. 

8 AT Fortsetzung 
Schwerpunkt
thema 2018 
 
 

2. Gesunde 
Stadt 

Vorgeschlagen von: 
Stiftung hoppla 
 
 

Das STS-BW erstellt eine Übersicht über 
vorhandene Gesundheitsinstitutionen, -
projekten und -programmen in Basel-West. 
 

Eine Übersicht über vorhandene 
Gesundheitsinstitutionen, - projekten und 
–programmen in den Quartieren liegt vor. 
 

6 AT neu 
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Zusammenarbeit mit:  
Gesundheitsdep.  
Stadtentwicklung 
Hoppla 
Apotheken/Drogerien 
Aerzte/Spitäler 
Gsünder Basel 
Stiftung idee sport 
Sportvereine 
Schulen 
Seniorenvereine 
 
Bearbeitet von: AK 

Das STS-BW unterstützt Stiftungen und 
Vereine bei der Aufgleisung und Durch-
führung von gesundheitsfördernden 
Projekten in Basel West (z.B. Stiftung hoppla, 
idée sport oder Gsünder Basel) 
 
Das STS-BW fördert die Einbindung der 
BürgerInnen bei Planungen und Projekten, die 
die Gesundheit beeinflussen. 

Projekte und Veranstaltungen im 
Gesundheitsbereich finden mit Unter-
stützung des STS-BW statt. 
 
Die BürgerInnen sind bei Planungen und 
Projekten, die die Gesundheit 
beeinflussen, stärker einbezogen 
 
 

3. Lysbüchel 
(Lysbüchel 
Süd, 
Zwischennutzu
ngen, 
Primarschule 
Lysbüchel und 
Gewerbe- und 
Kulturhaus, 
Nat.hist. 
Museum und 
Staatsarchiv) 
 

Vorgeschlagen von:  
Jukibu 
QTP LoLa 
STS-BW 
 
Zusammenarbeit mit: 
Stiftung Habitat 
Jukibu 
Immobilien Basel 
BVD 
PD 
PS Lysbüchel 

(Schulleitung, 
Lehrer, Elternrat, 
Schulrat) 

 
Bearbeitet von: 
NF 
 

Das STS-BW kommuniziert und informiert  
a) über aktuelle Entwicklungen auf dem 

Areal Lysbüchel Süd der Stiftung 
Habitat und über das Familienhaus 
am Lothringerplatz sowie über den 
Umzug der Jukibu in das 
Familienhaus  

b) über den Projektstand der 
Primarschule Lysbüchel an neuen 
Standort inkl. Pausenplatzsituation 
und Turnhallennutzung 

c) über das Gewerbe- und Kulturhaus 
an der Elsässerstrasse 209 und 2015 

d) über Zwischennutzungen des 
Vereins unterdessen auf dem 
Lysbüchel. 

e) über allfälliges Referendum und 
Abstimmungsergebnis sowie über 
das weitere Vorgehen im 
Zusammenhang mit dem Neubau für 
das Nat.hist.Museum und das 
Staatsarchiv 

Das STS-BW begleitet die oben genannten 
Entwicklungen und arbeitet mit den jeweiligen 
Projektverantwortlichen zusammen.  
 

Die Bevölkerung ist über aktuelle 
Entwicklungen auf dem Areal Lysbüchel 
Süd, entlang der Elsässerstrasse und am 
Vogesenplatz informiert und kann 
Anliegen dazu einbringen. 

6 AT neu 
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Das STS-BW nimmt Anliegen zu den oben 
genannten Entwicklungen entgegen und leitet 
diese an die Projektverantwortlichen weiter. 

4. ökologische 
Nachhaltigkeit 
 

Vorgeschlagen von: 
STS-BW 
Amt für Umwelt und 
Energie (AUE) 
 
Zusammenarbeit mit 

• Vereine im Bereich 
Nachhaltigkeit 

• AUE 

• STS-KB, Quko 
Gundeli 

• Sun21 

• Universität Basel 
 
Bearbeitet von: 
NF/AK 

Das STS-BW unterstützt das AUE bei der 
Konzeptentwicklung eines Vernetzungstages.  
 
Kontaktaufnahme und Zusammenarbeit mit 
Umweltorganisationen und Vereinen in den 
Quartieren.  
 
Das STS-BW unterstützt das AUE bei der 
Bekanntmachung von Umweltthemen, 
Projekten vor Ort, Veranstaltungen und 
Umweltorganisationen.  
 
Das STS-BW vertritt die STS/Quko in der 
AG-Suffizienz. 
 
Das STS-BW ist Projektpartner beim Projekt 
„Suffizienz als Mehrwert im Alltag“ der Uni 
Basel. 
 
Das STS-BW setzt das Projekt «film n food» 
in Zusammenarbeit mit dem AUE gemäss 
Projektbeschrieb um.  
 
Das STS-BW setzt das Projekt «Mit Genuss in 
den Advent» gemäss dem Projektbeschrieb 
um. 

Vereine, die sich im Umweltbereich 
engagieren, kennen sich und sind 
besser vernetzt. 
 
Mit Unterstützung des STS-BW ist die 
Bevölkerung besser sensiblisiert und hat 
Kenntnis von Projekten, 
Veranstaltungen und Umweltvereinen. 
  
Das STS-BW nimmt teil an Sitzungen 
und Workshops der AG-Suffizienz. 
 
Das Projekt Suffizienz als Mehrwert im 
Alltag findet unter Mithilfe des STS-BW 
statt.  
 
Die Projekte film n food und Mit Genuss 
in den Advent finden statt, wenn die 
Finanzierung gesichert ist. 
 

6 AT Fortsetzung 
Schwerpunkt
thema 2018 

5. Unter-
stützung von 
Quartier-
projekten 

Vorgeschlagen von: 
NQV B-H 
Hopp-la 
Ökostadt 
 
Zusammenarbeit mit: 
NQVs in Basel-West 
Quartiertreffpunkten 
Verein mitstimme 
Hoppla 

Das STS-BW unterstützt bei Bedarf seine 
Mitglieder und engagierte Vereine und  
QuartierbewohnerInnen bei der Umsetzung 
von quartierdienlichen Projekten wie zum 
Beispiel:  

- Projekte zur Förderung des 
interreligiösen und interkulturellen 
Dialogs wie Bun(d)t im Quartier oder 
Migrantensession  

Projekte in den Quartieren werden mit 
Unterstützung des STS-BW erfolgreich 
umgesetzt. 
 

12 AT neu 
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Ökostadt 
St.johann-entdeckt 
Wasgiwo 
Quartierkultur 4055 
Weitere 
Quartiervereine und 
BewohnerInnen in 
Basel-West 
 
Bearbeitet von: 
AK/NF 
 
 

- Generationenübergreifende oder 
Seniorenprojekte wie «Bewegter 
Adventskalender im 
Schützenmattpark» u.a. 

- Projekte der Schulen und 
Bildungslandschaften wie Mini Move, 
Unser Quartier spielt Fussball, Unser 
Garten im Quartier, Ideenbüro etc. 

- Projekte zur Förderung des 
Gewerbes und der Kultur wie 
Quartierkultur 4055,  

- Projekte im Zusammenhang mit 
Arealentwicklungen wie Dein 
Quartier als Spielbrett 

- Projekte im Bereich Integration und 
Migration wie z.B. 
Neuzuzügeranlässe 

- Projekte im Bildungsbereicht wie z.B. 
Umnutzung Telefonkabinen,  

- Projekte im ökologischen Bereich wie 
fahrende Hochgärten 

6. Verkehr  
 

Vorgeschlagen von: 

• STS-BW 

• NQV Bachletten-
Holbein 

• Elternrat Neubad 

• Cohabitat 

• LDP 

• Graue Panther 
 
Zusammenarbeit mit: 

• BVD 

• PD 

• BVB 

• JSD 

• Community 
Police 

A) Verkehrskonzept Neubad: Das STS-BW 
unterstützt die Verwaltung bei der 
Informationsvermittlung zum 
Verkehrskonzept Neubad. Das STS-BW 
nimmt Anliegen zum Verkehrskonzept 
entgegen und leitet diese an die 
Projektleitung weiter.  
 
B) öffentlicher Verkehr: Das STS-BW 
unterstützt die Verwaltung bei der 
Informationsvermittlung zur geplanten 
Tramnetzentwicklung und zur Sanierung 
öffentlicher Haltestellen am Neuweilerplatz, 
Wielandplatz, Allschwilerplatz, 
Burgfelderstrasse. 
 
C) Verkehrssicherheit: Das STS-BW nimmt 
Anliegen zur Schulwegsicherheit und 

A) Eine öffentliche Veranstaltung zum 
Verkehrskonzept Neubad findet mit 
Unterstützung des STS-BW statt. Die 
QuartierbewohnerInnen sind über das 
Verkehrskonzept informiert und können 
Anliegen dazu einbringen. 
 
 
B) QuartierbewohnerInnen sind über die 
Tramnetzentwicklung und über 
anfallende Haltestellensanierungen 
informiert und können sich mit 
diesbezüglichen Anliegen an das STS-
BW wenden.  
 
 
C) QuartierbewohnerInnen können sich 
bei Anliegen zur Verkehrssicherheit an 

12 AT neu 
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• PS St. Johann 
und Schulen 

• Quartiervereinen  
 
Bearbeitet von: 
NF/AK 

Verkehrssicherheit entgegen und bespricht 
diese mit den zuständigen Behörden. Das 
STS-BW informiert über die Vernehmlassung 
zur Verkehrssicherheitsplan Basel-Stadt und 
unterstützt bei Bedarf Mitglieder und 
QuartierbewohnerInnen bei der 
Beantwortung der Vernehmlassung. 
 
D) Spitalparking UKBB: Das STS-BW 
informiert regelmässig über den Projektstand 
und die Petition und arbeitet mit den 
Projektverantwortlichen, der Stadtgärtnerei, 
des Biozentrums, der Schulleitungen/Schul- 
und Elternräte der PS St. Johann und der 
Sek Vogesen sowie den Petenten 
zusammen.  
Das STS-BW nimmt Anliegen aus dem 
Quartier zum Thema Spital- bzw. 
Quartierparking entgegen und leitet sie an 
die Projektverantwortlichen weiter.  
 
E) Fluglärm: Das STS-BW informiert über 
das Thema Fluglärm. Das STS-BW 
unterstützt bei Bedarf BewohnerInnen bei 
Beschwerden und dem Einreichen von 
Anliegen. 
 
F) Das STS-BW beobachtet die Pläne für 
den Autobahnwestring und informiert über 
allfällige Projektänderungen.   
 
G) Wielandplatz: Das STS-BW informiert 
über politische Beschlüsse, das weitere 
Vorgehen und ggf. über Bauarbeiten. 

das STS-BW wenden. Die Mitglieder 
und die QuartierbewohnerInnen haben 
Kenntnis von der Vernehmlassung zum 
Verkehrssicherheitsplan Basel-Stadt 
 
 
 
 
D) Spitalparking UKBB:  
Die Bevölkerung und die Betroffenen 
sind informiert über den Projektstand 
und den Stand der Petition informiert 
und können ihre Anliegen deponieren. 
 
 
 
 
 
 
E) Die Bevölkerung ist über das Thema 
informiert und weiss, wo Beschwerden 
deponiert werden können. 
 
 
F) Die Bevölkerung ist über die Pläne 
zum Autobahnwestring informiert.  
 
G) Die Bevölkerung ist über die 
Neugestaltung des Wielandplatzes 
informiert. 
 
Parkraumbewirtschaftung: Die 
Bevölkerung ist informiert. 

7. Vermittlung 
bei Nutzungs-
konflikten 
 

Vorgeschlagen von: 
STS-BW 
CMS 
 
Zusammenarbeit mit 

Das STS-BW nimmt Anliegen zu Problemen 
und Konflikten entgegen und unterstützt bei 
Bedarf die Behörden bei der Bearbeitung von 
Nutzungskonflikten im öffentlichen Raum.  
 

Das STS-BW vermittelt bei Konflikten im 
öffentlichen Raum. 
 
2019 finden zwei „Sprechstunden“ statt. 
 

9 AT 
 
(davon 5 
AT 
durch 

Fortsetzung 
Schwerpunkt
thema 2018 
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Dieser 
Schwerpunkt 
wird als Projekt 
von der CMS 
mitfinanziert.  

• Verwaltungsstellen 
insb. Community 
Policing und Stadt-
reinigung. 

• Teilnehmende 
Vereine der runden 
Tische 

 
Bearbeitet von: 

NF/AK 
 

Das STS-BW führt zusammen mit dem 
Community Policing 2019 zwei Sprech-
stunden für die Quartierbevölkerung durch. 
 
Das STS-BW führt 2019 vier Quartierpalaver 
zu Themen durch, die das Quartier bewegen. 
Es fördert so den politischen Diskurs. 
 
Das STS-BW führt 2019 zwei runde Tische 
Rheinuferpromenade durch und nimmt am 
runden Tisch Bachletten teil. 
 
Das STS-BW begleitet umstrittene 
Arealentwicklungen wie Volta Nord und gibt 
die verschiedenartigen Anliegen an die 
Verwaltung weiter und hilft den 
Verantwortlichen bei der Informationsver- 
mittlung. 

2019 finden vier Quartierpalaver statt. 
 
2019 finden zwei runde Tische 
Rheinuferpromenade ein runder Tisch 
Bachgraben statt. 
 
Arealentwicklungen verlaufen u.a. mit 
Unterstützung des STS-BW weniger 
konfliktträchtig. 
 
 

CMS 
finanz-
iert) 

8. Wohnen Vorgeschlagen von: 
STS-BW 
 
Zusammenarbeit mit 

• Immobilien Basel 

• Wohngenossen-
schaften 

• IG Wohnen 

• Schwarzer Peter 
 
Bearbeitet von: AK 

Das STS-BW kommuniziert und informiert 
über Trends und aktuelle Entwicklungen 
hinsichtlich der Schaffung von mehr und v.a. 
auch preisgünstigem Wohnraum.  
 
Es nimmt an verschiedenen Tagungen und 
am Austausch mit Experten teil – analog zu 
2018  
 
Bei Bedarf vermittelt das STS-BW bei 
Wohnkonflikten zwischen AnwohnerInnen 
und Immobilien Basel. 

Quartierbewohner sind über Trends und 
Entwicklungen hinsichtlich der 
Schaffung von mehr und preisgünstigem 
Wohnraum informiert, im Besondern 
ueber die Umsetzung der 
Wohninitiativen. 
 
AnwohnerInnen können sich mit 
Wohnanliegen oder bei Wohnkonflikten 
mit Immobilien Basel an das STS-BW 
wenden. 

5 AT Fortsetzung 
Schwerpunkt
thema 2018 
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Mitwirkung und 
Mitwirkungsver-
fahren  
(1-3 pro Jahr)  

Vorschlag: 
Zusammenarbeit 
Bearbeitung 

Auftrag Ziel Auf-
wand 

Bemerkung 

M0. Mitwirkung 
allgemein 
 
 

Vorgeschlagen von: 
STS-BW 
 
Zusammenarbeit mit: 

• Verwaltung 

• AG Entwicklung Mitwirkung 

• Jukibu, Verein Mitstimme,  
u.a.  

 
Bearbeitet von: 
NF/AK 
 

Das STS-BW ist engagiert in der 
AG „Entwicklung Mitwirkung“, 
Das STS-BW evaluiert die 
Mitwirkungsprojekte und den 
Leitfaden und unterstützt die 
Durchführung von Weiterbild-
ungsworkshops.  
 
Das STS-BW nimmt Mitwirk-
ungsbegehren entgegen und 
unterstützt die Behörden bei der 
Durchführung der Mitwirkungs-
verfahren. 
 
Das STS-BW setzt das Projekt 
«Zusammen erreichen wir 
mehr» gemäss ersten 
Ergebnissen und Empfehlungen 
der FNHW-Studierenden um. 
Immigranten sollen besser in die 
Prozesse der Stadtentwicklung 
einbezogen werden.  
 

Das STS-BW evaluiert die 
laufenden Mitwirkungsverfahren 
sowie den Leitfaden. 
 
Bei Bedarf unterstützt das STS-
BW die Initiierung und 
Durchsetzung von  
Mitwirkungsverfahren. 
 
Verschiedene Bevölkerungs-
gruppen können sich in 
städtische Projekte einbringen.  
 
Das Projekt «Zusammen 
erreichen wir mehr» wird 
umgesetzt. 

7 AT  

Nr. 10 
Arealentwicklung Volta 
Ost 
 
 
 
 
 

Vorgeschlagen von: 
STS-BW 
FD 
ED 
 
Zusammenarbeit mit: 

• BVD, S&A 

• Immobilien BS 

• Verein Wasserstrasse 

• Anwohner 
 

Das STS-BW begleitet das 
laufende Mitwirkungsverfahren 
und arbeitet eng mit den 
Projektverantwortlichen 
zusammen.  
 
Das STS-BW informiert die 
Öffentlichkeit über den 
Projektstand.  

Das Mitwirkungsverfahren ist 
geklärt und findet statt. 

 
Die Zusammenarbeit zwischen 
STS-BW und Projektleitern 
funktioniert. 
 
Die Bevölkerung und die Vereine 
sind über den Projektstand 
informiert. 

2 AT  
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Bearbeitet von: NF 

Nr. 19 
Schällenmatte 

Vorgeschlagen von 
STS-BW 
 
Zusammenarbeit mit: 

• BVD 

• Universität Basel 
 

Das STS-BW begleitet das 
laufende Verfahren gemäss 
Auslegeordnung und arbeitet 
eng mit Projektverantwortlichen 
zusammen. 
 
Das STS-BW informiert die 
Öffentlichkeit über den Projekt-
stand. 

Das Mitwirkungsverfahren ist 
geklärt und findet statt.  

 
Die Zusammenarbeit zwischen 
STS - BW und Projektleitern 
funktioniert. 
 
Die Bevölkerung ist informiert. 

2 AT Zurzeit wird das neue 
Biozentrum gebaut. 
Eröffnung ist im 2019 
geplant. 
 

Nr. 20  
Arealentwicklung  
Westfeld (Felix Platter 
Spital) 

Vorgeschlagen von: 

• STS-BW 

• FD 

• GD 
 
Zusammenarbeit mit: 

• Wohnen und mehr 

• LeNa 

• IG Dynamo Westfeld 

• BVD 

• FPS 

• FD, Immobilien Basel 
 
Bearbeitet von: AK 

Das STS-BW unterstützt die 
Baugenossenschaft «wohnen 
und mehr» insb. bei der 
Definition der sozialen 
Architektur und des sozialen 
Nutzungsprogramms. 
 
Das Hauptgebäude hat ein 
eigenes Verfahren.  

Das STS unterstützt die 
Interessegemeinschaft Dynamo 
Westfeld, die sich für die 
Belebung des Quartiers einsetzt. 
Es wird ein Konzept entwickelt, 
wie die Treffräume auf dem 
Westfeld bespielt werden 
können.  
 
Das Quartier ist informiert und 
kann sich verschiedenartig an 
der Entwicklung beteiligen. 
 
 
 

6 AT  

Nr. 21  
Schulen Wasgenring, 
Volta und Lysbüchel 

Vorgeschlagen von: 

• STS-BW 

• ED 

• BVD 

• PD 
 
Zusammenarbeit mit: 

• ED 

• BVD 

• FD 

• Schulleitungen, Schul- und 
Elterräte 

Das STS-BW führt zusammen 
mit dem ED ein Mitwirkungs-
verfahren durch gemäss Verein-
barung Schulbauten vom 
28.1.13. 
 
Volta/Lysbüchel: Nach dem 
Entscheid über den neuen 
Standort wird die Art der Mit-
wirkung beim Schulhausneubau 
nochmals geklärt.  

Eine Mitwirkung bezüglich 
Schulhausneubau ist geklärt.  

 
Die Zusammenarbeit zwischen 
STS-BW und Projektleitern 
funktioniert. 

 
Die Mitwirkungsverfahren finden 
statt.  
 
 

3 AT Der Bau des 
Erweiterungsbaus 
Wasgenring 
verzögert sich  
 
Das 
Mitwirkungsverfahren 
bei der PS Lysbüchel 
wird geklärt. 
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• Jugendzentrum 
Bachgraben 

 
Bearbeitet von: AK/NF 

Nr. 22 
Arealentwicklung Volta 
Nord 

Vorgeschlagen von: 
STS-BW 
 
Zusammenarbeit mit: 

• SBB Immobilien 

• BVD 

• PD 

• Immobilien Basel 

• Brenntag 

• Stiftung Habitat 

• Verein unterdessen 
 
Bearbeitet von: NF 

Das STS-BW klärt mit der 
Verwaltung die weitere 
Mitwirkung.  
 
Das STS-BW arbeitet bei der 
der Arealentwicklung gemäss 
Auslegeordnung mit den 
Verantwortlichen zusammen.  
 
Das STS führt zusammen mit 
dem Kanton eine öffentliche 
Infoveranstaltung im 1. Quartal  
durch. 

Das weitere Mitwirkungs-
verfahren ist geklärt und findet 
gemäss Auslegeordnung statt. 
 
Eine Informationsveranstaltung 
im 1. Quartal findet mit 
Unterstützung des STS-BW 
statt. 
 
 
 

5 AT  

Nr. 39 
Neugestaltung 
Burgfelder- / 
Missionsstrasse 

Vorgeschlagen von: 
STS-BW 
BVD, Abt. Gestaltung 
Stadtraum Verkehr 
 
Bearbeitet von: 
AK, NF 

Es finden weitere öffentliche 
Informationen statt. 
 
Die politischen Entscheide sind 
abzuwarten. Alternativen zur 
Parkplatzsituation sind gesucht. 
Die Auswirkungen des Projekts 
auf die Gewerbetreibenden sind 
bekannt und ihnen wird 
gegengesteuert. 
 
 

Die Bevölkerung ist über die 
Umgestaltung informiert. 
 
Das Potential der Umgestaltung 
wird genutzt und verschiedene 
lokale Akteure können sich 
einbringen.  

5 AT Mitwirkung für 
Teilaspekte, da 
Rahmenbedingungen 
sehr eng.  
Auslegeordnung fand 
2014 statt. 

Nr. 42 Steinbühlmätteli 
 
 

Vorgeschlagen von: 
STS-BW 
Stadtgärtnerei 
Anwohnern 
Steinbühlmätteliverein 
NQV Neubad 
 
Zusammenarbeit mit: 
Stadtgärtnerei 

Das STS-BW unterstützt die 
Stadtgärtnerei in der Betreuung 
der Begleitgruppe und bei der 
Durchführung einer 
Informationsveranstaltung vor 
der Planauflage. 
 
. 

Der Informationsanlass vor der 
Planauflage findet statt. 
 
Die Bevölkerung ist über das 
Projekt und die Ergebnisse der 
Begleitgruppensitzungen 
informiert 

1 AT  
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Steinbühlmätteliverein 
Begleitgruppe 
 
Bearbeitet von NF 
 

Nr. 43 
Klybeck plus 
 
 

Vorgeschlagen von 
Kanton BS, Novartis und, 
BASF. 
 
Zusammenarbeit mit: 

• Eigentümervertretern 

• Projektleitung 

• Mitgliedern 
Fachbeirat  

• Michael Emmen-
egger und Team 

• STS-KB und Quko 
Gundeli 

 
Bearbeitet von: 
AK 
 
 
 

Als Mitglieder des Fachbeirats 
gibt das STS-BW Rück-
meldungen und Inputs zum 
Vorgehen und zur Umsetzung 
der Beteiligung. Ferner gibt es 
Einschätzungen zu Ent-
wicklungen und Wahrnehm-
ungen im Stadtteil ab. 

Das STS-BW ist Anlaufstelle für 
Quartierorganisationen und die 
Quartierbevölkerung und unter-
stützt selbstorganisierte Arbeits-
gruppen bei der 
weiterführenden Diskussion 
ausserhalb der 
Beteiligungsveranstaltungen. 
 
Das STS-BW nimmt an den 
Beteiligungs- und Informations-
veranstaltungen teil.  
Es informiert seine Mitglieder 
und weitere interessierte 
Personen über die Beteiligungs-
möglichkeiten. 

Der Fachbeirat erledigt seine 
Arbeit mit Unterstützung des 
STS-BW. 

Das Beteiligungsverfahren 
findet mit Unterstützung des 
STS-BW statt.  

Die Mitglieder und Interessierte 
sind über die Möglichkeiten der 
Beteiligung informiert.  

 

3 AT Klybeckplus ist ein 
stadtweites Projekt, 
deshalb engagiert 
sich das STS-BW. 
Die Federführung der 
Mitwirkung liegt 
allerdings beim STS-
KB 

Neu: 
Grünflächengestaltung 
Tschudimatte und St. 
Johannsplatz 

Vorgeschlagen von 
Stadtgärtnerei  
STS-BW 
PS St. Johann 
 
 

Das STS-BW hat einen Antrag 
auf Mitwirkung gestellt und wird 
an einer Auslegordnung 
entscheiden, wie das Verfahren 
durchgeführt wird   

Eine Auslegeordnung findet im 
Frühling 2019 statt und das 
Mitwirkungsverfahren wird 
geklärt. 

3 AT  

     37 
AT 
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Die vorliegenden Schwerpunktthemen wurden am 24.1.2019 mit der Fachstelle Stadtteilentwicklung / Präsidialdepartement vereinbart. 
 

Basel, den 5.2.2019 Präsident:   Stadtteilsekretärinnen  und   

 
 
 
Berichtsraster geht zur Information per 30. Juni und per 31. Dezember an: 
Präsidialdepartement, Kontaktstelle für Quartierarbeit, Marktplatz 30a, Postfach, 4001 Basel 
 
28.9.2010 RF 2010111 
 
Erläuterung zu den Abkürzungen: STS-BW = Stadtteilsekretariat Basel-West / AK = Angelina Koch / NF = Nicole Fretz / BVD = Bau- und Verkehrsdepartement / PD = 
Präsidialdepartement / GD = Gesundheitsdepartement / ED = Erziehungsdepartement / JSD = Justiz- und Sicherheitsdepartement / WSU = Departement für Wirtschaft, Soziales 
und Umwelt / FPS = Felix-Platter Spital 


